Historie, archived document 

Do not assume content reflects current 
scientific knowiedge, poiieies, or practices. 


















4 « 


4 « 


4 « 


4 « 


4 « 


4 « 


4 « 


4 « 


4 « 


4 « 


4 « 


4 « 


4 « 


4 « 


4 « 


4 « 


II II II II II II II II II II II II II II II II II II II II II II II II II II II II II II II II II II II 


( 


* 


Insekten- Bor ise* 


Con'espondance fraii^aise. 

English correspondence. 

zur Vermittelung 


Central -Organ 


Corrispondenza italiana. 
Correspoiidencia espanola. 


von Angebot, Nachfrage und Tausch. 


Die Insekten -Börse erscheint am 1. und 15. jeden Monats und wird ahwechslungsweise an sämmtliche uns bekannte entomologische Institute 
gratis und franco per Kreuzband gesandt. Sämmtliche Postanstalten Deutschlands und Oesterreichs nehmen Abonnements entgegen zum Preise von 
75 Pfennig pro Quartal (No. 2504. der Postzeitungsliste.) — Abonnement incl. directer Zusendung per Kreuzband innerhalb Deutschlands und Oester- 
reichs beträgt 85 Pfennig, nach den anderen Ländern des Weltpostvereins 1 Mark = 1 Shilling = Frcs. 1.25. 


Inster ate: 

Preis der viergespaltenen Petitzeile oder deren Raum 
10 Pfennige. Kleinere Insertionsbeträge sind der 
Kürze halber dem Aufträge beizufügen. 


Expedition und Redaction: 

Leipzig, Sternwartenstrasse 46. 


Oebtihren 

für 1 Beilage, durch welche das normale Yer- 
sandporto nicht überschritten wird, beträgt 10»^. 


No. 2. 


Leipzig, den 15. Januar 1886. 


3. Jahrgang. 


nächste Nummer der Insekten-Börise, welche am 1. Pebruar erscheint, werden his spätestens 
Januar früh erbeten. Diejenigen Herren Entomologen u. Interessenten, welche in dem laufenden Quart, 
ein Inserat von mindestens 20 Zeilen anfgehen, erhalten das Blatt für das betreffende Quartal direct unter Kreuzband gratis u. 
franco zugesandt. Die Expedition. 

An die geehrten Abonnenten und Inserenten! 

Bei den verschiedensten Gelegenheiten sind uns von Nah und Fern seitens vieler Geschäftsfreunde kleine Kotizen zu- 
gegangen, welche über die Conservirung und Anfziicbt dieser oder jener Insektenspezies einige gutgemeinte Aufschlüsse gaben. 
Dergleichen Mittheilungen haben wir seither, der Kürze halber, mit welcher man sie ertheilte, als private Winke für die Ee- 
daction resp. Expedition unseres Blattes betrachtet. 

Dürfte es nicht zweckmässiger sein, wenn sich im Kreise unserer vielen Geschäftsfreunde zunächst eine Anzahl fände 
die ihre langjährigen Erfahrungen auf diesem oder jenem Gebiete der Oeffentlichkeit übermittelten, damit dergleichen praktische 
Erfahrungen möglichst weite Yerbreitung fänden? ^ ^ 

Mit dem grössten Danke nehmen wir solche Mittheilungen kos(tenloi§^ in die Spalten der ^^liisekteiikörse** auf 
in der Yoranssetzuug, dass durch derartige Yeröffentlichungen ein schriftlicher Meinungsaustansch angebahnt wird, welcher an- 
regend und befruchtend wirken muss. An Stoff kann es bei gutem Willen doch wahrlich nicht fehlen ! 

Die Expedition der insektenbörse. 


Postanweisungen uud eingeschriebene Briefe sind nicht an die Expedition der Insekten- 
Börse, sondern uur RU Frankcnstem & Wagucr, Leipzig, Sternwartenstrasse 46 

zu richten, da Werthsendungen von der Post Illir ausgeliefert werden, wenn eine empfangsberechtigte 

Person auf der Adresse angegeben ist. 

Leipzig. I'raiikeiistein & Wagner. 


J05ÖrSennencll.t. {Nachdruck verboten.) 

Unter den Thieren der Ausbeute der verflosseuen Sammelsaison nehmen 
die SpMngiden eine hervorragende Stelle ein. Die französischen Fachzeit- 
schriften beschäftigen sich ziemlich lebhaft mit dem massenhaften Auftreten 
von Acherontia Atropos, Deilephila livornica und anderer Arten der Gattung, 
Schmetterling wie Raupe, an Flecken, wo sie sonst wenig zu beobachten 
waren. Deil. Nerii, welcher in den letzten Jahren anfgehört hat, zu den 
Seltenheiten zu gehören, soll am Rhein, im Eisass ünd der Schweiz gemein 
gewesen sein. In Angers (Fi'ankreich) wurde gegen Ende des Sommers 
Deil. celerio häufig gefangen und zur Zeit züchten verschiedene Lepidoptero- 
l^en die ans den abgelegten Eiern geschlüpften Raupen derselben. Die 
PKnpen bedürfen steter Wärme. 

In manchen Gegenden, wie dem Departement Yar in Erankreich tritt 
die Raupe von Acher. Atropos regelmässig in grosser Anzahl auf, sodass 
sie sogar schädlich wird (1882 und 1883 verwüsteten sie ein Kartoffelfeld 
gänzlich). So berichtet Herr Mazel im Natnraliste, dass er die Raupe jähr- 
hch in zwei Generationen antrifft und zwar entsteht ans der zweiten zu ^4 
die graue Färbung mit weisslich gesprengeltem Kopf, welche als Herbstkleid 
anznsehen ist. — Sphinx convolvnli ist nach Angabe desselben Herrn in 
Yar im August, September, October so massig geflogen, „dass man jeden 
Abend eine halbe Million hätte fangen können^^ 

Atropos, Celerio n. a. Sphinges sind keine eigentlichen Europäer. Ihr 
Yaterland ist Süd- Asien und Ost-Afrika. Wir erhielten sie öfters von Assam, 
Calcntta, Mauritius, Cap d. g. Hoffnung, Nubien, Klein- Asien. Starke Ost- 
oder Südwinde führen sie nach Europa, wo sie eingeführte Futterpflanzen 
Yorfinden, um ihre Nachkommenschaft für ein Jahr zu schützen. Das rauhe 
Klima im gemässigten und kalten Europa — in letzteres kommen sie seltener, 
doch ist der Oleanderschwärmer bis Königsberg in Pr. beobachtet worden — 
jedoch vernichtet die weiteren Generationen. 


Es ist daher für diese Thiere als Yaterland eigentlich auch nicht der 
Fundort zu bezeichnen. Bei dieser Gelegenheit sei eines Systems für Yater- 
landhezeichnnngen gedacht, das der verstorbene Naturforscher Eduard Yogel 
in Dresden anfgestellt hat und welches nachahmnngswerth ist und deshalb 
diesmal auf der Insektenbörse speciell zur Besprechung kam. 

Für 6 Stunden im Umkreise seines Wohnortes gab Yogel keine Be- 
zeichnung, für Insekten ungewissen Herkommens gab er ein graues Zettel- 
chen an die Nadel, für alpine Thiere ein silbernes, für solche von Inseln 
eines mit eingedruckten Punkten. 

Osten ward mit schwefelgelb, Westen mit hellgrün, Norden mit 
dunkelgrün, Süden mit rosa Papierstückchen bezeichnet ; dies reicht 
ohne weiteres für Deutschland ans. 

Die nördliche Polargegend erhielt überhaupt weiss, Nordamerika 
dunkelblau, Südamerika hellblau, Centralamerika g o 1 d , Africa s o h w a r z , 
Asien braun, Nenholland brannmarmor. — Spanien mahag onifarben, 
Erankreich karmin, Russland ockergelb, Italien und Griechenland men- 
nigroth. 

Diese verschiedenen Farben mit der Bezeichnung der Himmelsgegend etc.; 
diese ferner wieder durch verschiedene Formen der Blättchen genauer fixirt, 
gehen Combinationen für ziemlich sichere Yaterlandshezeichnungen, welche 
jedem einzelnen Thiere angesteckt werden können, ohne Raum wegznnehmen 
oder zu stören und auf den ersten Blick zu erkennen sind. 

Der Nestor der belgischen Entomologen, Baron de Selys-Longchamps 
veröffentlicht in den Sitzungsberichten der belgischen Gesellschaft das Pro- 
gramm einer Revision der Agrioumen (Libellen). Als ein erfreuliches Zeichen 
des regen Fortschritts, den die Kenntniss dieser Gruppe in den letzten Jahren 
gemacht hat, heben wir ans der Arbeit hervor, dass bis 1863 99 Arten be- 
kannt waren, heute aber deren 181. 


Entomologisciier Yereiu 
m Halle. 

(63 ‘Mitglieder in 18 Orten.) 
Nachfolgende Notizen nur von Mit- 
gliedern d. Vereins für das Jahr 1885. 

Fast- Adresse nur: 

En tom logischer Verein 
Halle (Saale). 

„Sektion Dessau“ züchtete aus 
Raupen des Bärenspinners Arctia 
caja, welche sich vor der Überwin- 
terung verpuppten, die Falter noch 
im Herbst, und erzielte fruchtbare 
Paarungen von Smerinthus ocellata 
S mit populi ¥ und S. populi S 
mit ocellata ?. 

„Sektion Delitzsch“ sammelte 
den Callisthenes reticulatus [in co- 

pula]; vor Jahren auch Apatura ah. 
Joie im ,,Sektionsgebiete'^ 

„Sektion Sondershausen“ erbeu- 
tete eine interessante Abänderung 
einer Argynnis-Art [ist noch nicht 
determinirt]. 

„Sektion C'öthen“ sammelte 
mehrfach Catephia alchymista auf 

Dessauer Grebiet. 

„Sektion Eisleben'' machte am 
„Salzsee“ seltene Funde an Käfern, 
die nur auf Salzboden verkom- 
men. 

„Sektion Schkeuditz“ im Jahre 
1882 im „Sekt io ns ge biete“ auch den 
Callisthenes angetroffen. 

Es wurden innerhalb des Ver- 
einsgebietes beobachtet: 
a) Lepidopteren : Eule Alni [bei 
Dessau, Sondershaus^n], Bär Matro- 
nula [Dessau, Sondershausen, (Halle 
1880)1, Schwärmer Celerio [Halle, 
Nordhausen] , S c h w ä r m e r Nerü [Dres- 
den, Göthen]. 

Coleopteren: Helopsbadius [Halle], 
Saperda perforata [Halle, Bitterfeld, 
Sondershausen], Dermestes vulpinus 
[im Freien an Aas unweit Halle], 
Necydalis major [an einer Stelle im 
Gebiete dieses Jahr gemein], vom 
Potamophilus acuminatus wurden 
dieses Jahr zwei Standorte be- 
kannt. 

Mitglied aus Blase witz meldet: 
Raupen des Schwärmers Nerü im 
October noch im Freien fressend 
angetroffen. 

Im Jahre 1884 wurde von einem 
Vereinsmitgliede der D. Chrysippus 
im „Riesengebirge“ auf einerBlume 
ruhend in einem Exemplare einge- 
sammelt. 

JWre en eclip 

Papili 0 ' Alexanor ? + (J , 

Thais Medesicaste ¥ + 

Anthocharis Douci ?-!-(?, 

» Belemia ¥ + c? > 

» V. Glauce 

Rhodocera Cleopatra 
Lycaena Abenceragus ¥ + 5^1 
» Melanops $ , 

Melitaea Aotherea ¥H~(?i 
Thestor Ballus ¥ + c? i 
Erebia Scipio (J, 

> Epistygne S, 

» Goaute 

Hesperia Hamra (J, 

Zygaena Algira ¥ + (?,’ 

» Zuleima ¥ c? ? 

» Favonia ¥“h(?i 
» Anthyllidis ¥ + (?i 
Spilosoma Zatima ¥ + 5^ 

» V. Intermedia ¥H“3^i 
Fidonia Plumistaria (J, 

> Limbaria ¥ + (?i 
Triphosa Sabaudiata ¥ + • 

JEmile Deschange, 

Entomologiste [774 

a Longuyon (Meurthe-et-MoseÜe). 


H.BMöschler, Kronforstchen Bautzen. 

Schädel, Bälge, Eier, Lepidopteren, bes. exot. u. Labradorarten. Preis- 
listen gratis u. frei. Tausche nur interessante Lepid., bes. Mikros. [559 

Wilh. Schlflter in Halle^ 

Naturalien- und Lehrmittelhandlung. 

Reichhaltiges Lager aller naturhistorischen Gegenstände, sowie sämmtlicher 
Fang- und Präparirwerkzeuge, künstlicher Thier- und Vogelaugen, Insekten- 
nadeln und Torfplatten. Cataloge gratis und franco. [307 

E. Lassmann, Halle a. S., 

em- A'nl/QQf An 40 — 50, hell u. dunkel polirt, mit Glasdeckel, gut 

pfiehlt: lilSCJilullJidblCllj schliessend, m. Torf ausgelegt, pro St. 5 sowie 
QnQnnhpotfon 40 cm lang, mit Torf ausgelegt, von Linde oder Pappel in 
ujJdllilUl Dllul^ allen Weiten, pro Dtzd. 7,20 Ji. [498 

NB. Auch werden dieselben nach allen angegebenen Grössen ange- 
fertigt und der Preis nach Verhältniss berechnet, 


Leipzig, Ariidtstrasse 4, [495 

exotische und europäische Lepidopteren. — Billigste Preise. 
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Ed. Andre 

31, Boulevard Bretonni^ire ä Beaune 

(Cöte-d’Or) France. 

lilvreis d^Siiitomolog^ie 

neufs et d’Occasion. 

Immens stock d’ouvrages rares et de tires ä part, aux prix les plus 

moderes. 

En distribiition: 

Catalogue general de livres entomologiques Nr. 4. Le catalogue 
No. 5, qui en est le Supplement vient de paraitre. 
Catalogue de livres relatifs aux animaux inferieurs. 

Catalogue special de livres sur l’anatomie des Insectes. 

Mess, les Entomologistes sont instamment pries d’exprimer tous 
leurs desiderata, meme lorsqu’ils ne se trouveront pas compris sur les 
catalogues. H pourra, le plus souvent, y etre satisfait ä court delai. 

Bihliotheque geologique, paleontologique et conchyliologique. 

Menus ustensiles d’entomologie. 

Collections importantes d’Insectes europeens et exotiques, et 
de fossiles de divers terrains. [154 


«I. Nchäler i^öline. 

Dampf-Tischlerei, 

mchkeuditz-lieipzig^, 

EtabUrt 1852, 

liefern^ls Specialität: 

InsektGnfeaston, 

staubdicht verschliessbar, mit Torfboden und Glasdeckel 
von 4 — 6,50 netto per Stück. . 

SpäDUbretter von LindCDholZ^ verstellbar und fest mit 
tiefer Torfrinne von M 0,70 — 1,00. 

Saubere Auslührung jeden Auftrags geg. Nachnahme. 


Lepidopteren-Preisliste Nr. XXIX. 

VOM ]>i*. ^taudioger & Rang-Haas 

Blase witz -Dresden, 

ist vor Kurzem erschienen. Es werden darin 7 — 8000 Arten Schmetterlinge 
(auf das Genauste bestimmt), 6 — 700 Arten präparirter Raupen, lebende 
Puppen, Sammel-Utensilien etc. angeboten. Preise zeitgemäss, durch den be- 
kannten Rabatt, zumal bei Exoten wesentlich ermässigt, so dass die meisten, 
von andrer Seite, aus Concurrenz billiger angebotenen Arten, netto ebenso 
billig oder billiger zu stehen kommen. 

Coleopteren von allen Welttheilen in sehr grosser Anzahl, neue Preis- 
listen darüber später. Auch Insekten andrer Ordnungen sind vorräthig. 


L. f. Sckifiiss, 

sonst E. Klocke, 

Naturalien- u. Lehrnaittelhandlg. 

in 

Dresde«, Reissipr Str. 23 

(Museum Ludwig Salvator) 
■i gegründet 1853. Hl 

empfiehlt Entomologen sein reichhal- 
tiges Lager nur ganz richtig be- 
stimmter, tadellos präparirter 

Iiisecten, 

namentlich Coleopteren, aller Erjj^ 

theile. V 

Die Typensammlung, ca. 50,000 Arten 
enthaltend, ist öffentlich ausgestellt und wird 
deren Besichtigung sehr empfohlen. 

Ganze systematische Sammlungen, 
besonders forstwissenschaftliche und 
landwirthschaftliche, werden zu den 
billigsten Preisen znsammengestellt. 
(Mehrfach mit höchsten Preisen prä- 
miirt.) 

Grosses Lager von Säugethieren, 
Vögeln, Fischen, Reptilien, Crusta- 
ceen, Conchylien, Skeletten, Eiern, 
Mineralien, für Schulen, Modelle aller 
Art u. s. w. 

Preislisten gratis u. franco. 


Sat. Pavonia-Piippen, ; 

circa 100 Stück gesucht. Billigste 
Offerten an Herrm. Rürth, 

783] Leipzig, Salomonstr. 16. 


Gesucht: 


Verbindungen zum Austausche europ. 
Käfer; ca. 1500 Arten disponibel. 

Verzeichniss der Duple werden er- 
beten und stehen auf Wunsch zur 
Disposition. . _ ' 

Forstmeister Mülil, 
Wiesbaden, Dotzheimerstrasse 46. 

Blattwespen 

kauft oder tauscht gegen 

Coleoptern, Hymenoptern 
oder Hemipterii 

Konow, Pfarrer, 

771] Eürstenherg in M. 

Eolgende Puppen bieten wir als 
frisch eingetroffen an: 

Deil.Alecto ä Syriaca 
Galii ä 60 Hel. Armiger ä 50 
Att. Atlas ä 2,50 Ji, Att. Ricini ä 
1,50 Fiat. Cecropia ä 80 Sam. 
Promethea ä 80 Sam. Ceanothi ä 
3 Tel. Polyphemus ä 1 

Von Lepidopteren ist verschiedenes 
frisch eingetroffen, so der schöne Pa- 

pilio Androcles, den wir ä 25 an- 
hieten und andere neue Arten, die wir 
Reflectanten darauf namhaft machen. 

Dr. 0. Staudinger, A. Bang - Haas, 

Blasewitz-Dresden. 


G esunde kräftige Sat. Pernyi-Pnppen 

ä 1 5 desgl. ausgewachsene, gut 
gesp. Schmetterlinge ä 30 ^ gibt ab 
gegen Voreinsendang des Betrags od. 
Nachnahme. Porto und Verpackung 
extra. C. Modes, Chemnitz, 

784] Brühl 42 1. 


Auswahlsendungen 

frisch eingetroffener exotischer Insek- 
ten, (spec. vom malayischen Archipel) 
werden an Museen und kaufende 
Sammler gern gemacht. 

L. W. Schaufuss sonst E. Klocke, 

Dresden, Reissiger Str. 23. 


L 


Eine Sammlung, 400 ExpL, enrop. | 

Grossschinetterlinge^ gut erhal- 
ten, sehr billig f. 25 M, Gesunde leb. 
Raupen von Arct. Flavia, Lass, popu- 
lifolia ä 1 von Call, hera 15 
leb. Puppen von Not. Bicoloria 30 
Grat. Dumi 50 Grat. Taraxaci 1 Ji^ 
Endr. Yersicolora 40 Harp. Ermi- 
nea 75 Furcula 50 Ear. Chlorana 
10 offerirt 

Adolf Schneider, Eibau 
782] bei Zittau. 


Käfer, 


L. W. Schaiifuss sonst E. Klocke, 

Dresden, Reissiger Sti. 23, offerirt: 
Systematisch zusammengostellteSamm- 
Agen 
^Äopäischer 1 
exotischer J j 

europäischer 1 Schmetter- 
exotischer j linge, 
aller anderer Insekten, 

Muscheln u. Schnecken, 

Vogeleier, 

Mineralien etc. etc. 

schon von 6 an 

in jedei’ Preislage l)illigst. 


IVur für Grossisten und Exporteure. 
Alle Stärken 


von 


in Pa. Qualität empfiehlt die 

lüTadel- und Metallw.-Fabrik 

J. E. leistner, Auerbach i. Sachsen. 


[568 


Falter aus Europa 

und Nord- Amerika, sowie Käfer aus 
Algier giebt billig ab. 

Krieghoff, 

759] Geschwenda in Thür. 


Linnaea. Mnrbistorisches Institut. 

Berlin N., Inyalidenstr. 38. 

Reichhaltiges Lager aller naturhistorischen Gegenstände, besonders in 
Vogelhälgen, Eiern, Amphibien und Reptilien, Conchylien, Insekten etc. 

Besonderer Catalog über Lehrmittel für den naturgeschichtlichen 
Unterricht. 

Cataloge stehen franco und gratis zu Diensten. [680 


^OO Thaii^i 

Polyxena-Puppen 

aus dem südlichen Ungarn, sind zum 
Preise von l M bö ^ per Dutzend, 
oder im Tausch gegen europäische 
^ Lepidopteren abzugeben. 

Die Falter sind ausnehmend und 
auffallend stark roth gefieckt. 

Wilh. Weissmantel, 

770] "Wien IIP, Adamgasse 9. 

Tadellos erhaltene u. präparirte 

Enrop. Schmetterlinge 

und präparirte Raupen, nur gewöhn- 
liche Arten, tauscht jederzeit gegen 
exotische Schmetterlinge ein. 

Li Sehaufttss sonst E. Klocke, 
Dresden, Reissiger Str. 23. 

Meloionthiden 

aller Länder sucht zu kaufen oder j 
tauschen E. Brenske, ; 

768] Potsdam, Kapellenbergstr. 9. I 

Gewöhnliche und bessere Arten 

werden in tadelloser"W aare in grosseren 
Posten und einzeln gekauft oder ein- 
getauscht von 

L. W. Sehaufuss sonst E. Klocke, 

Dresden, Reissiger Str. 23. 


In unserem Verlage erschien und ist nur von uns zu beziehen 

Memoires 

sur les 

li^pidopt^reiii 

I rediges par 

j N. M. Romanofi. 

I ^ Tome 1. 

j St. Petersbourg 1884. 4. 181 pg. avec 10 planches coloriees et une carte 

de la Transcaucasie. 

Preis 30 Mark. 


Diese mit fürstlicher Pracht ausgestattete Publikation enthält: 
Romano jff, IST. M., Les Lepidopteres de la Transcaucasie. Partie I. Pag; 

1 — 92 avec 5 planches coloriees et 1 carte. 

Rhristoph, H., Lepidoptera aus dem Achal-Tekke- Gebiete. Theil I. Pag. 

93 — 138 mit 3 colorirten Kupfertafeln. 

Staudinger, O., Beitrag zur Kenntniss der Lepidopteren-Fauna des Achal- 
Tekke-Gebiets. Pag. 139 — 154 mit 1 color. Kupfertafel. 

Snellen, P. C. T,, Un nouveau genre de Pyralides. Pag. 155 — 161 avec 
1 planche coloriee. 

Grumm-Grsliimailo, Lepidopterol. Mittheilungen. Pag. 162—173. 

Table alphabetique des noms de genres, d’especes, de varietes et d’aberrations, 
mentionnes dans ce volume. 

Die von Debray und Gastelli gestochenen und auf das sorgfältigste 
colorirten Tafeln (Abbildungen von 61 Arten) stehen auf der höchsten Stufe 
i der Ausführung. 

Berlin, w., Garlstr. 11. ß. Friedläiider & Sohn. 


bestes Material zum Auslegen I 
von Insektenkästen 50/40 cm ä 1 
Tafel 80 ^ zu haben bei [197 [ 

L. W. Sehaufuss sonst E. Klocke, 

Dresden, Reissiger Str. 23. 


Yerkaufo billigst 

einen grossen eleganten Insektenkasten, 
complett, 18 Läden, in Ghiffonierform. 
Ottokar Strohl, Ritter v. Strohlendorf, 
"Wien IV, Hauptstrasse Nr. 2. 
(Freihaus) 13. Stiege. [763 

Petrefacten 

aus dem Devon der Eifel liefert 
436] H. Ewerts, 

Lehrer in Prüm (Eifel) 

L’ Schangs. 

Journal mensuel paraissant tous los 
1 f. du mois — Organe des naturalistes 
de la region Lyonnaise. 

Prix de Tabonnement pour l’etran- 
ger 3. 60. Directeur: 

M. le Docteur Jacquet, 

Gours Lafayette, Lyon. 


oiiiiiicne unu oessere Ar 

Vogeleier 


Verlag von L. Preese in Leipzig, Bayerische Str. 2: 

Zeitschrift für Zucht und Pflege 
des Harzer Kanarienvogels. Ver- 
einsorgan von 36 deutschen Kana- 
rienzüchter -Vereinen. Preis halb- 
jährlich incl. Franco-Zusendung ] Erscheint am 15. jeden Monats. 

Die 3gespaltene Zeile 20 Probenummern gratis und franco. 





europäischer und exotischer Goleop- 
teren auf Verlangen gratis u. franco 

K. V. Steigerwald, 

781] Ghotebor (Bohemia). 


Ueber Aquarien, Terrarien, Zimmer- 
fontainen, Fische, Reptilien, Seethiere, 
Honig, Wachs und die neuesten Bie- 
nenzuchtgeräthe versendet illustrirten 
Preiscourant [723 

M. Siebeneck, Mannheim. 


nCinlinlOTIinitllO Vernichtung und 
^|LliUlu|)ll llllü ünscheinbarmachung 
Jj^Schimmels auf Insecten, sowie 
zur Reinigung und zum Auf weichen 
derselben versendet die Flasche incl. 
Verpack, freo. gegen Einsendung von 
in Brfm., dazu Carbolzerstäuber 
4—6 J^. [42 

L. W. Sehaufuss sonst E. Klocke, 
Dresden, Reissiger Str. 23. 


Beste 


Insektennadeln 

verkauft das Tausend zu 1,80 
das Hundert zu 20 

L. W. Sehaufuss sonst E. Klocke, 

Dresden, Reissiger Str. 23. 


Wer sich 

den gymnastischen- und den Pamilien- 


für den Hoch-Sport, für 

Sport 

interessirt, und ein Repertorium sucht für gediegene 

gesellige Interhaltimg in der Familie, 

dem darf empfohlen werden die von 1885 an erscheinende 

Wochenschrift 

Bentsclie ■ 

Sport- Spl-Ä 


Bedaktion ; 


Verleger: 

R. L. Eriderichs in Elberfeld. 
Preis pro Quartal, durch Post oder Buchhandel bezogen: 1,20.^. 
Probe-Hummern sind durch jede Buchhandlung, sowie direkt vom 
Verleger gratis und franko zu beziehen. [323 


Eine Partie gutgestopfter 

Raub-, Suinpl- u. Scliwiinm- 
Tögel 

hat billig abzugeben. Preisliste grat. 
775] A. Seehase, Neu-Ruppin. 


Ein gebildeter junger Mann (Gole- 
opterolog) sucht in einer Naturalien- 
handlung od. ähnlichem Institut Stell. 

Off. sub. H. W. 1 an die Exped. 
d. Blattes. [776 

Bose (^Gutfleisch), die Käfer Deutsch- 
lands antiquarisch zu kaufen gesucht. 

Off. suh. A. G. 33 an die Exped. 
d. Blattes. [777 

Imst Heyne 

in Leipzig, 

floispitalistraissie 2«, 

versendet im Januar folgende neue 

gy Cataloge: 

Nr. 14. Europ. Macrolepidopteren, 

Nr. 15. Exot. Lepidopteren, 

Nr. 16. Europ. Goleopteren. 

Liste über lebende 

Eier, Puppen und Raupen. 

Liste über 

aui§igeblasieiie Raupen. 

Verzeichniss über 

entomol. Geräthschaften. 

Gatalog 

entoniologischer Literatur. 

Versendung gratis u. franco. 


Wiener Entomologische Zeitung, II. 

Jahrg. geb. neu 5 

Ph. L. Martin, Die Praxis der Natur- 
geschichte, II. Theil: Dermoplastik 
und Museologie oder das Modelliren 
der Thier e und das Aufs teilen und 
Erhalten v. Naturaliensammlungen, 
geh. neu 5 Ji^ 

E. Krieghoff, Die Gross-Schmetterlinge 
Thüringens u. ihre Entwickelungs- 
geschichte. hroch. neu 2 
Dr. 0. Staudinger, Catalog der Lepi- 
dopteren des europäischen Faunen - 
gehiets, geh. antiqu. aber gut er- 
halten 5 

verkaufe zu den beigesetzten billigen 
Preisen gegen Nachnahme bei fran- 
kirter Zusendung. Geh. Off. sub. J. 
K. Nr. 116 durch die Expedition der 
Insekten-Börse erbeten. [773 


Torfplatten. 

Yorzü glich ste Qualität, 28 cm lang, 
IScmhreit, lV 4 cm stark. 60 Platten 
— ein 5 Kilo -Packet incl. Francatur 
und Verpackung ^ Ji. ; 

Versand gegen Nachnahme; nicht 
convenirende Sendungen nehme zurück. 
704] H. Kreye, Hannover. 

Pa. Sommerrübsen, 

Ameiseneier, sowie ca. 100 Sorten 
Vogelfutter für in- und ansländische 
Vögel empf. billig [611 

P. Lindner, Liegnitz. 
Preislisten gratis und franco. 


Je 100 Stück dieser Geschlechtstafeln kosten 1,75 Jt. Jede Tafel enthält (s. unten) 150 Zeichen. 
Zu beziehen durch die Expedition dieses Blattes. 


Eine grössere Sendung 

Menschen- 

Skelette und Schädel, tadellos weiss, 
traf soeben ein bei 
L. W. Schaufuss sonst E. Klocke, 
Dresden, Reissiger Str. 23. 


Schornsteinaufsatz, um 
, das Rauchen bei con- 
trärem* Winde zu verhindern, welches 
die Naturaliensammlungen verdirbt, 
liefert die Fabrik in Dresden, Reis- 
siger Str. 23, Dr. Schaufuss. 

Adressen 

von Liebhabern und Interessenten der 
Entomologie nimmt die Exped. dieses 
Blattes mit Dank entgegen. Auch 
statten wir allen denjenigen Herren 
den verbindlichsten Dank ab, welche 
durch Angabe von Adressen den 
Abonnentenkreis vergrössert haben. 
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Je 100 Stück dieser Geschlechtstafeln kosten 1,75.4. Jede Tafel enthält (s. oben) 150 Zeichen. 
Zu beziehen durch die Expedition dieses Blattes. 


Torfplatten 

zum Auslegen von Insektenkästen, 
24 cm lang , 8 cm breit und 1 cm 
stark, pro 100 Stück 4 Ji excl. Em- 
ballage hat abzulassen: [692 

Wilh. Schlüter, Halle a./S. 


Brieikasten. 

Um soviel als möglich Fehler in 
den Bezeichnungen der Thiere zu ver- 
meiden, ersuchen wir die geehrten 
Herren Einsender von Annoncen um 
recht deutliche Schreibweise derselben 
wie auch des Namens der Einsender. 

Diejenigen Herren Empfänger dieses 
Blattes, deren Adresse unrichtig auf 
dem Streifband - Umschlag angegeben 
war, werden höü. um gefällige Be- 
richtigung gebeten. 

Vereine und Autoren, welche ihre 
Arbeiten im Börsenbericht besprochen 
zu haben wünschen, werden um gefl. 
Einsendung eines Redactions - Exem- 
plars höflichst gebeten. 

Die ßedaetion. 


Verlag von L. Freese in Leipzig, Bayerische Str. 2: 

Organ zur Vermittelung des Kauf- u. Tausch- 
Verkehrs unter den Geflügelzüchtern, er- 

, scheint wöchentlich (Donnerstag) und ist durch 
sämmtliche Postanstalten zum Preise von 75 
pro Quartal zu beziehen. Geflügelzüchter u. Vereine für Geflügel- u. Vogel- 
zucht, welche jährlich mindestens 20 Zeilen annonciren, erhalten das Blatt 
direkt unter Kreuzband gratis u. franco zugesandt. Insertionspreis: die 
4gespaltene Zeile oder deren Raum 20 



R. Friedländer & Sohn, Berlin, W.W., Carlstrasse IL 

Soeben erschien in unserem Verlage: 

J. C. F. Klug’s 

Gesammelte Aufsätze über die Blattwespen 

in einem Bande herausgegeben von Dr. J. Kriechbaumer. 

Ein Band von 300 Seiten in 4. mit einer colorirten Doppeltafel. Preis 16 

Die Arbeiten Klug’s über die Blattwespen, welche sich in den 9 Bänden 
des „Magazin“ und der „Verhandlungen der Gesellschaft Naturforschender 
Freunde zu Berlin“, in den „Jahrbüchern der Insektenkunde“ etc. zerstreut 
finden, waren bisher sehr schwer zugänglich: dieselben sind noch heut für 
die Wissenschaft vom höchsten Werth. Ein mit Sorgfalt ausgeführter 
Wiederabdruck dieser Fundamental arbeiten, der sie in einem Band vereinigt 
und in handlicher Form bietet, dürfte daher den wissenschaftlichen Entomo- 
logen willkommen sein. (Eingehende Besprechung auf S. 163 der „Ento- 
molog. Nachr.“) 

Die Auflage ist nur klein, baldige Bestellung dürfte sich daher empfehlen. 


der 

Insf kteu - Börse. 

Central-Organ 

zur 

Vermittelung von Angebot, 
Nachfrage und Tausch auf 
entomologischem Gebiete. 

Wegen der weiten Verbrei- 
tung dieses Blattes haben sich 
die Inserate als ausserordentlich 
wirksam erwiesen. Selbst das 
Ausland betheiligt sich sehr 
rege sowohl am Abonnement, 
als bei der Insertion. 

Preis-Courante und Beilagen 
werden geschmackvoll und billigst 
ausgeführt. 
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Verlag 


8i 


Rrystallpalast-Anzeigers 

zu 

Leipzig 

(früheres SchützenliaTis). 

Dieses Blatt erscheint täglich 
und finden Inserate auch nach 
auswärts die wirksamste Ver- 
breitung, da in diesem Welt- 
Etablissement monatlich ca. 
60,000 Personen (worunter 
sehr viele Fremde) verkehren. 
Ein Inserat im Umfange von 
36 □ cm kostet monatlich (also 
bei 30maliger Aufnahme) J(f. 
— Bei grösseren Inseraten ent- 
sprechender Rabatt. 


Verantwortlicher Redacteur: A. Frankenstein in Leipzig. Fixpedition, Druck und Verlag von Frankenstein Wagner in Leipzig. 


